
Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands, der Vortrupp des 
deutschen Volkes, mit Wilhelm Pieck und Otto Grotewohl an der 
Spitze, sie leben hoch! (Die Delegierten antworten mit Hochrufen und 
stürmischem Beifall.)

Der Führer der Kommunistischen Partei der Sowjetunion (Bolsche- 
wiki), der große Stalin, er lebe hoch! (Die Delegierten antworten mit 
stürmischen Hochrufen auf den Genossen Stalin.) (Vertreterinnen der 
FDJ überreichen den Genossen Pieck und Grotewohl Blumen.)

Wilhelm P i e c k :  Liebe junge Freunde! Im Namen des Parteitages 
danke ich euch für eure Begrüßung. Daß die Jugend hier zur Partei 
kommt mit dem Auftrag, eintausend der Jugendfreunde als Mitglieder 
der Partei zu überführen, ist eine Bestätigung der Tatsache, daß die 
Sozialistische Einheitspartei Deutschlands die Partei der Zukunft ist. 
(Lebhafter Beifall.)

Wir nehmen mit großer Freude und Genugtuung diese eintausend 
jungen Freunde als Kandidaten in unsere Partei auf. (Lebhafter Bei
fall.) Wir sind überzeugt, daß die jungen Freunde sich der Verpflichtung 
und der Ehre bewußt sind, die darin besteht, in unseren Reihen zu 
kämpfen, und vor allen Dingen sich der großen Verpflichtung bewußt 
sind: Lernen, lernen und nochmals lernen! (Beifall.)

Die Partei verpflichtet sich, in jeder Hinsicht den neuen Parteimit
gliedern die Möglichkeiten zu geben, sich im Marxismus-Leninismus zu 
schulen und so die besten Kämpfer in unserer Partei zu werden. (Bei
fall.) Die Freie Deutsche Jugend ist eine selbständige Organisation, 
nicht parteimäßig gebunden, aber das Gesetz des Kampfes ist, daß 
einmal die Jugend und die Partei vollkommen miteinander verfließen 
werden, so, wie es dieses Bild des Parteitages jetzt bietet. (Stürmischer 
Beifall.) So soll auch von diesem Akt der Begrüßung und der Ver
ständigung der große Ansporn auf die gesamten Jugendmassen in un
serer Republik, darüber hinaus auch in Westdeutschland und West
berlin gehen, die stolze Arbeit der Freien Deutschen Jugend, die durch 
das Deutschlandtreffen ein so eklatantes Beispiel gab, zu dem großen 
Impuls zu machen, alle Schwankenden mitzureißen, alle diejenigen, 
die noch nicht überzeugt sind, um so aus ihnen hervorgehen zu lassen 
die große Kampffront der Jugend und der Partei im Kampf um den 
Frieden, für die Freiheit, für die Völkerverbrüderung. (Anhaltender 
Beifall.)


